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                       PERSPECTIVES KAMERUN e.V. 

              „Sauberes Trinkwasser für Ebonji / Kamerun´´  
                    Projektabschlussbericht 12.10.2017 – 07.07.2018   
 

Das Projekt in Ebonji, eine Kleinbauerngemeinde zirka 45 km von Kumba entfernt in der 
Süd-Westregion von Kamerun mit zirka 15.000 Einwohner haben wir Anfang Oktober mit der 
Durchführungsplanung angefangen. Am 21 Dezember 2017 waren wir vor Ort um das 
Projekt zu starten. Wir Erzählen die Bewohner wie das Gremium von BINGO! 
Projektförderung und das Gremium von der Stiftung ,,Wasser für die Welt´´ das Projekt 
finanziell Unterstützen. Für die Durchführung wurde das Geld über die zuständige 
Vereinsmigliedern vor Ort direkt an das Wasserkomittee im Dorf übergeben für den kauf von 
Baumaterial. 
  
Am 21 December 2017 fand im Dorf eine Versammlung statt wobei die Bewohnern 
eingeladen waren um das Projekt offiziell zu Starten. Das Geld würde gesegnet bevor die 
Ausgabe für Baumaterial. Es war ein historischer Tag für die Gemeinde. Die Leute haben 
mehr als 25 Jahre auf das Wasserprojekt gewartet. In Anwessenheit von Vereinmitglieder, 
unser Partnerverein in Kamerun ,,GIC AGRIELBAB´´, das Wasserkomitee,  ´´Ebonji 
Development and Water Committee ´´, das Entwicklungskomitee in der Gemeinde, die 
Wasserbau Firma ,, Ferdinard & Sons Ltd und der Gemeinderat würde die 
Durchführungsplan bespröchen. Es war am Markttag daß wir in Ebonji waren und viele Leute 
warren auf dem Marktplatz um ihre Ernten vom landwirtschaftliche Ackerland zu Verkaufen. 
Im Laufe der Nachmittag kammen mehr Leute dazu zur Versammlung. Wir waren von 9:30 
Uhr bis zirka 17:30 Uhr in der Gemeinde. Die Leute würden geschult über die Notwendigkeit 
von sauberes Trinkwasser und das Prozess von sauberes Trinkwassergewinnung und wie 
wir das Prozess bei dem Projekt in Ebonji anwenden sollen. Die Filtrierung, Reinigung und 
Desinfizierung von schmütziges Wasser um das Wasser Trinkbar zu machen, durch 
verwendung von einfacher lokale Baumaterial  wie Sand, Stein und Kies in verschiedenen 
Größe verpakt in unterschiedliche Schichten um Schmütziges Wasser zu filtrieren, auch 
Holzkohle um das fitriertes Wasser intensiv keimfrei  und Geruchlos zu Desinfizieren.  Dabei 
bleibt das Ökosystem Erhalten. Danach Speicherung in einem Bettonwassertank im Wald, 
von dort Weiterleitung des Trinkwassers in PVC-Druckröhren ohne einsatz von 
Wasserpumpe oder mechanische Hilfsmittel bis in der Gemeinde von Ebonji. Verteilung über 
gesamt 17 km von der Wasserquelle im Wald entlang der Hauptstrassen um die Schule und 
Krankenstation in der Gemeinde zu Erreichen. 25 Trinkwasserzäpfstellen würden identifiziert 
von den Bewohnern. Jeder Dorfteile soll an Strassenkreuzungen Trikwasserhähne haben in 
einige Stelle auf die beiden seite von der Hauptstrassen um die Kinder von Verkehrsunfälle 
zu Schützen. 
 
Alle waren sehr Neugierig und könnten nicht Glauben was man da Erzählt daß wir wirklich 
hinbekommen können das Wasser vom Wald bis in der Gemeinde hin zu bringen ohne 
Einsatz von Wasserpumpe. Unser einfache Erklärung war daß, Jeder soll Aktiv bleiben jeden 
Tag der Kommunalarbeit besonderes die Transport von der Baumaterial auf dem Köpfe im 
Wald weil keine motorisierte Strassen gibt und die manuelle Erdarbeit für die 
WasserleitungsKanäle. 
 
Es würde nochmals die Zuständige bespröchen; Das "Water Committee" vor Ort  soll für die 
Projektüberwachung und Kontrolle Zuständig und übernimmt die Einführung von 
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Nachhaltigkeitsstrategien nach Fertigstellung des Baus. Auswahl von 10 Leute für die 
praktische Ausbildung während der Projektdurchführung. Die Position in der Gemeinde für 
die Installation der Projektplakate. PERSPECTIVES KAMERUN e.V. organisiert die 
Finanzierung die der Gemeinde nicht Aufbringen kann und steht als Beratungsteam für das 
Wasserkomitee da und kontrolliert die Durchführung, und Nachhaltigkeitsstrategien. Bei 
Anweisung der Gemeinderat sollte vor Projektbegin eine traditionelle Zeremonie auf der 
wasserquelle gemacht werden um die Götter zu Bedanken um unfallfrei Projektdurchführung 
und optimale Wasserflüß und optimale Verhältnis zu gewährleisten.  Am vierte Tag danach 
soll das Zeremonie stattfinden bevor wir wirklich anfangen sollten. Alle waren damit 
Einverstanden. Ersten Schritt haben wir die Leute erklärt wie wir das Trinkwasser bauen 
sollen. Wir nützen die Vorteil von Gefälle um das Wasser bis in der Gemeinde zu verteillen. 
Die Wasserquelle liegt 41 Meter über der Gemeinde auf einen Berg, so gibt die Leute die 
Möglichkeit das Wasser in Zukünft auf Gebaude die bis 40m hoch ist zu bekommen.  
 
Der Bau fing mit der Wasserquelle an, dann wurde das Wasser durch PVC-Rohr geleitet bis 
zur Position von der Wassertank. Das Wasser von der Rohr haben wir die Betonmischung 
gemacht. Der Wasserspeicher würde gebaut und nach 4 Wöchen Trockenzeit, wurde das 
Wasser in der Wasserspeicher eingeleitet. Als das Wasser im Tank war, fangen wir mit dem 
Graben der Gräben für die Rohre der Wasserleitungen an. Das Wasser fließt mit höhen 
Druck und Volume. Als die Leute es sahen, gab es totalen Jubel in der Gemeinde. Dadurch 
würde die Motivation für die Gemeindearbeit hoch. Unter Aufsicht von PERSPECTIVES 
KAMERUN e. V. mitgliedern und das Wasserkomittee der Dorfgemeinde könnten wir Anfang 
July 2018 mit Erfolg das Projekt abschliessen und das sauberes Trinkwasser an die 
Bevölkerung übergeben. Am 01.05.2018 fand die offizielle Eröffnung der erste 
Trinkwasserhahn statt mit traditionelle Zeremonie. 
 
Seit Anfang Mai 2018 beziehen mehr als 15.000 Bewohner von Ebonji und Umgebung ihr 
Trinkwasser im Dorf von mehr als 25 Wasserhähne verbünden mit Wasserleitung von 
Wasserspeichern im Wald. So müssen die Dorfbewohnern  nicht mehr, zu Teile bis zu zirka 
2 bis 5 Kilometer zur Wasserquelle laufen. Um das Projekt zu Verwirklichen haben wir mit 
mindestens 63,195,39 Euro gerechnet. Wir haben bis zum Abschluss 65.424,68 
Euro gebraucht. Mit Hilfe von BINGO! –Fördermitteln, von Stiftung ,,Wasser für die welt´´ und 
anderen Privatspender könnten wir das Projekt Verwirklichen. 
 
Wir von der Verein PERSPECTIVES KAMERUN e.V. und die Bewöhnern von Ebonji sind 
sehr Dankbar für die Unterstützung von BINGO! Die Umweltlotterie Fördermitteln, die 
Stiftung ,,Wasser für die welt´´ und die vielen Spender und Unterstützer für das Projekt und 
höffe daß wir für das nächstes Wasserprojekt in Kamerun, Ünterstützung bekommen 
können. Zusätzlich haben wir Projektplakate in der Gemeinde  instaliert.  Über das Projekt 
kann man Online lesen und Bilder sehen auf unser Webpage; 
 
 
 www.perspectives-kamerun.com/wasser.html 
 

Lazarus N. Tomdio. 
PERSPECTIVES KAMERUN e.V. 
c/o. TOMDIO.     Harms Str. 72.   24114 Kiel. 
Tel./Fax: 0431-6613944. Tel. Mob. 0172-9821132.  
Website: www.perspectives-kamerun.com 

http://www.perspectives-kamerun.com/wasser.html
http://www.perspectives-kamerun.com/
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                            PROJEKTBILDER  Ebonji / KAMERUN 

 

                                                              Informationstafel in Ebonji 
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                                             Kinder, die Wasserbehälter auf ihren Köpfen tragen 

  

         Unasphaltierte Strasse zu Ebonji.                                  Unser Erste Treff in Ebonji 
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                Wasserquelle in Ebonji wo die Leute Trinkwasser geholt haben bevor Projektanfang 

 

                          Die Wasserquelle in Ebonji vor Projektanfang in Dezember 2016 
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                     Wasserquelle Besichtigung und traditionelles Rituel in Dezember 2017 

  

                                                                   Wasserquellebauphase 
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                                     Sauberes Trinkwasser von der Wasserquelle nach der Filtrierung 

 

                                                                 Fundament des Wassertanks 
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                                                                   Bau des Wassertanks im Wald 

 

                                                                      Wassertank in Ebonji 
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                                  Gräben für die Wasserrohre graben ohne Maschine 

 

                                                                      Wasserrohre Verlegung 
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                                                                    Wasserrohre Verlegung 

 

                                                                       Wasserversorgungsrohr 
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              Erste Trinkwasserzäpfstelle in Ebonji bereit für die Übergabe am Erste Mai 2018. 
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                                       Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 

 

                                       Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018 
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                              Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018 

 

                                       Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018 
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           Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018 Die Frauen Singen und Tanzen 

 

                       Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Flagge Zeigen 
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       Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Traditionelles Ritual. 

 
              Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Traditionelles Ritual 
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 Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Wasserhäne Öffnung von ein Kind  
 

 
    Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Öffnung von Erwachsene 
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                                Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018.  

 
             Übergaber des Trinkwassers an die Gemeinde am 01 Mai 2018. Tanzende Frauen 
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           Tafel in Ebonji über das Trinkwasserprojekt mit Hinweis auf den finanzielle Unterstützer 


